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nachunger d.rB€zirksEgl.nngatauüchoolg

191.
vercdrurg

über die Fertsetzürg eine3 Wa!!€Echutzgebietes
Iü das Einzugigebict der Walsorgewintrungsan-
lage Grone3pring dor StadtwerkG Göttingsn AG

vom 26.07. 1985

Aulgrund der 5 S 48 und 49 des Ni€d€r6ächsischen Wässer-
g€setzes (NWc) i! der Fässung vom 28. olrtob€r 1982
(Nieders. GrrBl. S.425), zulotzt s€änd€rt durch GoEstz zur
B€reilisuns do5 Died€rsächsischsn Straf- und Ordnungs-
widrigkeiteüechts vom 05, Dezsmber 1983 (Nieders.
CVBI- S.2811. wird verordnet:

Zuguns[en der Wässerqewinnungsanlase Cronesprinq
der Stadtwerke GöttiDs€n AG wird zum Schul2 d€r Ge-
wässer vor nachteiliqen Einwirlongen im lnteress€ der
derzeit bestehenden und krinftis€n öflentlichdn Wassor-
versorsunq ei4 Wasserschutzs€bi€t zum wohl d€rAllge-
meinh€it festg6€etzt,
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(r) Das Wass€rschutrqebiet gliedert sich in di. Scburzzo-

I (Fassunssb€roich)
[ (ens6r€ schutzzon€)

üI A und mB {seiter6 Schutzzo.€)

('z) Das wdsgr6chutzgebi€t witd im süd€n, begimend d
Ortsteil Ossenl€Id der Siadt Dran5feld. durch die Bahnlinie
Oöttingen-Diahsfeld bzw. d€ren Vedäns€ruDg Fjchtung
Oster bis s€sen die Autobahn Hannover-(assot be-

Ih W€sten v6rläult die Gr€e€ auf eiler Lini€ ca, 500 m
ösdich der O.t.läse Bdterode von OsseDJeld äber d€n
,,O6s€n-Berg" unddsn,,Gr. Fetzis-Bers" bisca, 500möst
lich dor Ortschalt Wibbecke,

Die Nordgrenze wird durch ejn6 Linie, die von Wibbecke
dlrch das Waldstück 'Zwöüs€hren" über den Ort6teil
Hüh€stal sowi€ du.ch d.s -Obere tlolz" bis zur Auto
barm HaNover-fassel fühit, g€bildet.

Die OstgreEe vedäuft etwa entlanq der Altobahn }Iatrrc-

(!) übe! dje Begrenzunq des Wasserschutzsebietes und
seiner Schut2zonen sibt die als Anlas€ zu dj€ser Verord-
nung aqs€Iügte topoq.aphisch6 Ka.te im Malstab ca,
1:2s000 ein€n Uberblich. Dje s€nauen Oreizen des Was
serschutzsebi€tes und s€iner Zonen erseben sich au5 K{-
teD, die Bestandteil der V€rordnurs sind. D€r Grenzver-
laul ist duch eine rote Lide ddgest€llt.

(q) Di€ veröIlentlichung der Karton im Verkündungsblatt
(Verkündus) wnd nach S 48 AbE. 4 NWG dadurch 6rsetzt,
dan je eine Ausfeltigug der Kan6n bei den unierenWas-
6erb€hö(d€n de6 Landk.€jses Göttingen und der Stadt
Cöttinser aulbewährt wnd. JoderDanD kann dorl die t<d-
ten aut Vedangen wäirend det GeschäItsstunden kosten-
los einEehen, Weitere Ausfertigungen belinden sich bei
der Bezüksregierung Braunschweig und beim wasser-
wirtschaftsamt Göttingen.

s3
{r) Di6 Schutzzonel darf zur nur Voäahme solcher tland-
lunsen betreten w6rden, die erforderlich siDd
a) zu. NurzuDs d€r Zon€ als wiese,
b) tür d€n Betneb und di€ ttb€ruachung d€r wasserge-

wmnügsanrage,
c) zu. bauricher utrd betrieblicheh veränderuDg derwas

sergewi.nugsanlags.
(z) Bei der Nutzung der Schützzone I als Wiese ist die Be-
kämpfung von Schädlinger und AufMcbs mit ch€mi-
sch€n Mitteln verboten, Darüber hinaus ist joglicho Dün-
gulg untersagt, 6oweit sie nicht in geringen Mengen zur
EEiolug einsr gescblossonen Crasndbe ertorderlich ist,

(3) Im übrisenist d6s Betretetr der SchutzzoDe I sowie die
Vomahme ieslicher Handluns in itu verboten.

s4
In d6m WaBser6chutzgebiet sind folqende llandlungeq
Fch MaSsabe de! naclBteherden Aulsteuung in denje-
weiligen Zonen verboten (v) odsr beschränrd zulässig (b):

Lfd.
Nr. IT MA MB

1. Einleiten von A.bwa8ser iD den

a) veir6DIen vonAbwdr€rund d€s
von Verkehisfl ächen abtriotenden
Wass€rsüb6rSctiuckbrunn€n,Sick€r-
6chächte undvergl€ichbare
EiEichtuDgen
b) Unt6rgrundveri6elunsvon
industri€Ien uDd g€w6rblichen
Abwässed
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Lfd.
Nr. II ItrA ItrB

5.

6.

4.2
8.3

8.1

c) Urt€rsrundverri€6eluns Bonstiser
(z- E. häuslieher) Abwässer

2. Versenlren und Ver6ickeo voD

3 .

4 .

a) Abwassereinleituns in oberndische

b) Regohwa;sereinlsituns in ob6!-

e) Durchleiten von Abwassor dürch das

b) tlinausleit6n von Abwassor aus dem

Abwassed6rr€snungund AbwaB6er

Bauvon AbwassereinignrDgsar agen
undAbwasselsammelgruben
EntleeNna' votr wage. der Fäkalabtulr
a) dulch Abkippe! oderAllassen
b) beilandwirtschaltlich€r Veryertuns
bei solortiqer Verteilung
Dünguns, wenn das übliche Maß der
landwirtschaltlichen Düngungüber-
scbritie! wüd (Ub6rdünquns, s- a.

Aulbringen vonKärsehlamm
Aulbrinsen von GüUe und JÄuche
lono l ,70 .2a , /29 ,02 ,
vom01.03.  30 .0s . :

Aulbrjnsen von StalLmist
lomol, 70.-24.n9. 02.

Lagerung von GüIe, Jauche. Stallmist
a) aul]erhalb undüchlässiserorüben
b) in undurchlässisen Behältern,

Arsgenommenist die Laseruns von
StallmistinZoneIIIB, wenn ers€gen
Niederschlagseinwirkuns geschütztüt
ode!wenn 6r bis zu 4 wocheD
zwischens6lagert wird.
Lagerungvon Klitschlmm
Ausgenommen ist die zwischen-
lagerung von Kl:nscblmm, wenn er
nach der Anlunr umqehend vedeilt

Läserunsvon festen auslaugbden
wass€rsef:itudenden Stolten (Gif te,
Schädlingsb€kämpfuns!mittel,
künstlicher Dünqer etc-) außerhaD von
RäMlicbl<eiten, aus denen einEh-
ddngetr in d€n Bod€d nicht möglich ist,

ADwendug chemische. Mittel für die
Pflanz6nbehandlung im Rahmen des
Pfl atr2€nschutzgesetzes
a) PnanzeDbehodlunssmiltel, die
keiner AnwendungEbeschtänkung

b) Zustiümungsbedürftige PIan2en-

c) P!.nze.!ehudlugsmittel
mitAnwendunssv€rbot

cewässerunterhaltung mil

Arlage von Oärlutt€rmioten
a) Cärfuttermieten ohne dichte Sollle
und Aufang der Silagesäfto
b) GärfuttermietenmitFoliendichtung
ud Auffag der Silagesäfte
c) Gä.futterhiet€nmitwasserundurch-
lässiserleBtersohl€ußdAufidsder

4 .4

9.1

9.2

10.

t7,

L2,

t / -
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Lfd.
Nr. tr trIA IIIB

Lfd.
Nr, tr ItrA IIIB

14. Errichtunq von Anlagen zum Lagern,
Abfüllen und Umschlaqen wass6r-
s€f üIrdender Flüssiskeiten gem.
s 161I\IWG

r a) bei uterirdischer Lageruns und
6in€mFassugsvemögen derAj äge
6 aJ bis zu 40 000 I
ab) über 40 0001
b) b6i oberirdiscber Lage@g und
eineo Fassungsv6rhögen d6r Arnage
ba) bi6 zu 10000o1
bb)ü!e!1000001
bc) übe. 1000001 aber nuiWas6er-
geftihrdungsklas6e WG(0,1

15. Trdsportwasserqef?ihrdendersroffe
a) ib Rohrleihugen geb. S 156 NWc
b) iD Rohrleitüagen, di€ den Beteich
eines Werksseländes nichr über-
schieiten (Rohrleitüns€n ats Eesrand,
teil von Anlage! zuh Lagem s. ünr€r
14.J i hierzu gehören auch Feldleitu-
gen üd Verbindugslefiunqeq die der
Beqauf sictrt urerliessn,
ba) unterirdisch verlegr
bb) oberildisch verlegrt

16. TEnsportwassersefährderderund
radi@ktiver Srofte ih ofl€.er Fod

17. Ablagern, aufhalden, Einbrin€uls id
den UntersruDd von wa66ersef älrclen-

18. Errichtunq von A bfallbeseirigungs-

a) Iür Bauschutt uDd sonstiqe inerte

b) für sonstige Abfalsro{e
19. Enichtunq von Anlaqen zur Behand-

lung oder Laqetung von Aürowrackg
20. Erichtuns von baulictren a;agen

a) fft Woluzwe.ke als Einzelbebauuno
(S34BBauQ)
b) füriandwirtscha{dieheBerriebe
c) ars Se6ehros6ene Sie.[unSen sowie
lür qewerbliche hd iadustrielle Zwecke

, uncl sonstige Zwec}e (2. B.
Krarikenhäused
ca) ohne Aßcbh8 aD eine zeDfual€
At'wa6serbeseiriqug
cb) mit Anscl ulJ d eine zenrrale
Alw€ss€rbeseitisug
Für Anderbsen ron baulichen
Arragen qelren die votsrehenden
Bestimmunsen, wenn die badiche
Aldetung einer Änderüs der Nutzung
nach Art und Uafanq dienr und hier-
düch mehr wasserqefährdende Sroffe
(qößere M€ryeD, höhere Konzenrra-
tion) anialetr oder verwerder weralen.

21. Anlage von belestigten unal fü. Motor
fahJzeuge zugela$enen Wegen,
Straten und Pdkplätzen

22, Vemendungvonwassergefaihrd€nden
auswasch oderauslaugbaren
Mat€rialienzuhSrralen,,Wege-oder

a) Bannünien
b) Güterumscblassanlaqe4
Ransierbarrnhöfer
Anrage von Start-, t ade- ud Sicher,
heitsllächensowieADAugse&torenund
Notabwud{lächen de6 Luf rverkehrs
Eft ichtuDg von hilitärischer Anlagen
und Ubunqsplätzen

br -
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26.

27.
24.

29.

30.

Durchfüln.s von Manöv€rn und
Ubungen durch Streitkrälto oder ähn-
liche Organisätiolsn
Adagevoncaapingplätzen v b
Errichtung von Sportanlaser und
Eadeastalten v b
Alrage von Gdtenbaubetnabe! und
Kteinsärtenlrolonien v b
Arlag€ vo. friedhöfer
V€rsraben vor Tierkörpem und
Ti€rkitrpeneibn

32. AhlagevonFischteiche! v b ,
33, ErdaufschlüEde, durch di6 die Dock-

schichtetr vermind€rrwerden (alls über
dielahd-ündforstwirrschafrtiche
Nutzüghinausgeh€.denBod6neia-
sriffe) r b -

a) ait Freilesus de6 ctundwa6sers
b) obne Freilesus des Gtundwassers v

35, Bersbau
36. SpreDsungen
37, Bohnngen (hit Ausnahbe für die

öffe.tliche Wassenersorsms) v
38, Anlas€ von Gturdwasser, und

ErdreiehwrnDepumpen sowie Wän€-
plmpen mit Erdsonden

39. Eqtchtuns von Behieber Eir
Vemenalung radioältiver Srofie in
ofien€rFomoderAbstoßdieserSroffe v

') In der Zone IlI A leselt si.h der Trasport nach d€n Be-
stDmungen derSwO, Zeichen 274 (50 kivh)und Zeichen
276.

s5
(r) von den Verr,ot6n des g 4 kann die Beznks.esieruns
BrauDschweig - obere Wassorbehölde - auf Antrao Aus-
nähnen zulassen. wenn dre Belahse a"" r*rwi".e,
6chutzes daduroh nicht beeitrträchrist werden.
(z) Die nach S 4 beschränkr zulässiqen Hanauunsen dürren
nur hit Genehmigans des Lan.Ua€i6e6 Göttinsen unteie
Wasserbehörde - vorsenomen welden. Die Genebhi-
guns darrrur versasr welden, w6nn zu befiüchren isr, da,
durch die beab5ichtjgte Handlung auf die durch diese ver-
ordnung geschützte wassergewinNnssadase naehreilis

. einsewirkt werden kann und solche Nachreile aueh nichr
durch Auflasea und Bedingungen verhürer werd€n trön,

s6
Anlagen, die beim inlüaftrreren dieser Verordnurs recnl-
mäIig vorhmd€n sjnd, jedoch cten Vorschriften dei S 4
nicht entsprechen, bleiberweiter zuselassen, Die zusrän
dige Wasserb€hörde kah j€doch ib Interesse der cetah,
rcnabwehr die Maßnahmen anordrcn, die erfoderlioh
sind, un den zweck dieser verodnus zu ereichen.

s7
Die Eisentüme! und Nutzugsberechriqren der ih Was
serschutzsebiet liegenden Grundstücke haben zu dulden,
dalj Beauftragte der Wasserbehörde ud der von dieser er
mäcbtiqten Stelien nach vodEriger Ankrindisung di6
Gandstücke betreten, um die Einhaltuns dor Schutzbe-
stuhungen nach S 4 2u überyacheD und ua Maßnahhen
du'.hzulühlen, die zum Schutze de' WdsEergewituunss
ahlase erfoderlich sind (2. B. Aüfstellung von tünweis-
schildern, Zäunen u. ä.).
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.  s8
Sow€it €ile Schutzb4timmung dieser Verordrung eine
Enteiqruns darstolt, ist dalür nach 5 51 NWG Entschädi-
gung zu leisten. Die Uöho ds Entschädisuns wird auf An-
tras semäll S S 55 fi NWG von der Eeznksr€gierunq Brau'
schweig f6stg$etzt.

s9
Wer qegen die Bestimunsen di€ser Veiordnuns ver
st6ßt, handen ordtrungswidrig. Die OrdnunFwidnskeit
wird nach 5 41 A!s. 1 Nr. 2 und Abs. 2 des Gesetzes zur
Ordnüng des Wass6iharshali6 (Was6erhaushaltsgesetz -
WHG -) in der Fas6ung der Betanntmachung vom 16, Ok-
tobd 1976 (Bunde6sesetzbl. I S, 3017), zuletzt geändert
düch An. 7 ds6 qesetzes zur Bekämpfung der Umweltkri-
miGlität vom 28. M:üz 1980 {Bundesgesetzbl. l S. 373), in
Verbindmg hit S 36 Abs. 1Nr. 1 des Gesetzes über Ord
nungswidrigkeiten (OWiG) in d6r Fassuns der Bekanlt-
machunq voh 02. JaDua 1975 (Bundessesetzbl, I S. 80,
ber. S, 520), zuletzt geänden durchda6 Stralverfahrensän-
derungsgesetz 1979 vom 05. Oktober 1978 lBundesge-
serzbl. s. 16451, mt einer Geldbuße bis zu 100000,-DM

s10
Diese Verordnung tritt vierzehn Tase nach ituer Vskün-
dug im Amtsblatt für den Regieüssbeznk BEun-

Braunschweig, den 26. 07. 1985
- 502.62013-St, GO/Gronespring -

B€zirksr€qieruns Braunschweig

N i e m a n n
R€si€Msspräsident

192,
öIlenuiche Bekanntmachurg

d.iE.z r.Esiemg Brautrs.hweig '. 02. 09. t9a5

Die Firha VW kaltwerk GmbE mit Sitz in 3180 Wolfsburs,
Berüner Rinq 2, hat ih Nameh der Volkswagenwe* AG
Preussische Elehtrizitäts-Ac OHG mit Schreibeh vom 18,
07. I5 di€ Erteilung eines vorbes.heider qemäß 5 9 i. v. mit
S 15 Bundes-Immissioßschutzgesetz - BImSchG - vom
15,03,74 (BGBI,1S.721) für die wesenuicheAnderung de!
Lage, der Beschaffenleit und des Betriebes des HeizkraJt-
werk* West (senehmiste Feuemssw;ineletutunq 2 x
357 MW) beantraqt, Standort der Kraltwerksanlage HKw'
West aul dem Weitsgelatdde der Volkswagenwerk AG in

- O€markuag Wolfsburg, Flur 1, Flurstück 13/13teilw.,
- Oemarkung l<ä6torl, Flur 4, Flur6tück 5/2 teilw.,
- Gemarkuns Wareenau. Flur 2, Flurstück 140/1te w.

Das Vorhaben ümla3t die Nachrüstuns mit Rau.hsasent-
schwefelügsarnagennachdehSpnihabsorptionsverlah-
ren, Die Inbehiebnahme soU volaussichtlich 1987 erfol-

Der Antrag einschlie3lich der dazu eingereichten Unterla-
s€n (Z€ichnunsen, Er1äuteruns€n, u6w.) kaE

vom 24.09.85 b is  zum25.11.85

in den Iolgenden SteUen zu den dort anqegebenen Zeiten
einge6ehen weden:
- Bezntrs.esieruns Braunschweis

Auslegunqszimmer (ehem, Pförtnerloge)
Bonnweg 38
3300Bnunschweis
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montagsbishittwochs 7.30 Uhr- 12.30 Uhr und
13.00 qhr- 16.00 Uhr,

doEerstags 7.30 Uru- 12,30 Uhr und
13.00UnJ 16 .30Uh! ,

freitass 7,30 Uhr- 12.30 OnJund
13.00Uhr -  15 .30Uhr .

- Rathaus der Stadt Woüsbus

4ontaqs bis mittwochs 7.00 Uhr - 12.00 Uhr uDd
12.30 Ubr - 16.00 Uhr,

donnerstags 7.00 UbJ- 12.00 Uhrund
12.30 Ubr - 1t_00 Uhr,

lreitass 7.00 Vhr 12.30 Uhr.

Eventüetle Einwendungen sind gemzill S 10 Abs. 3
BIhSchC inn€rhalb der Auslegunqsfrist schrituich oder
zu! Ni€der8chri{t bei den oben gehannten Auslesuss
ste[6n zu erhebe!. Mit Abiauf der Austegunssfrist w€r-
den alle Eilwendunsen ausgeschlossen, die nicht aufbe-
sonderen pdvatrechtlichen Titeln beruhen.

Vorsorglich wird darauf aulmerksad gemacht, dai sleich
lörmise Eitrgaben unberücksichtigt bleiben körne!, wen!
die Unterzeichner ihren Namen oder ihre Anschdlt ni.ht
oder nicht leserlich angegeben haben.

Für denFaU, daß EiDwendunsen sesen das seplante Vor
hanen erhoben werden, wird der hierdureh rotwendise
Erörtetungst€min wie folst festqesetzt:

14 .01 .86 ,10 .00Uhr
ü! Ratssitzuhqssaal im Rathaus der Stadt Woüsbürs,
Porschestr, 49, 3180 Wolfsburs.

Bei Bedarf wird die Erörteruns jeweils äm ddaufiolsen
den Werktag (ohne Sdstäs) zur qleiche! Zeit an gleicher
Stelle iortgesetzt.

Der Erörterungstermin ist e'en. S 18 Abs. 1 der Neunten
Verordnung zur Durchführung des Burdes-lmmissions-
schutzgesetzes (9. BImSchl,) vom 18. 02- 1977 (BGBI.I S.
274) Dicht öffeEtüch. Teilnahheberechtigt sind u. a. der
Antragsteller ünd Personen, die rechtzeitis Einwendun-
qen edob€n hab€n. Eine Vet(etung durcb rechtsge-
s.häfdich besteute Vertleter ist ebenso möglich wie die
Besleituns durch Beistände.

Fonsere.ht €rhobene Einwerdungen werden auch bei
Ausbl€iben d$ Antrasstellers oder von Persolen, die Ein-
wendunsen erhoben haben, erörte.t w€rden.

Cem:jt S 10 Abs. 4 Ziff. 4 Blrnschci kann di€ zustelluns der
Eltscheidung über Einwendungen durch öffedtliche Be-
tanntmachung erselztwerden, wem mehr als 300 Zustel-
lungen lolzunehhen sind.

193.
Ofienuiche B€kanntmachrng

d.r a.rlhrr.sl€nns Braurchw.ts v, 04. 09. ß45
204.4021117-521 -

Di€ Fima W€rner Morawietz, Gustav-Bielefeld-Str. 6, 3400
Göttilsen hat mit Schreiben vom 10. 06. 85 die Erteilung
einer qenehmisus semäß S 4 Budes-lmmissionss.rruE-
q€setz -BImSchG vom 15.03 .74  (BGBI .  !  S .721)  Iü r  d ie
Erri.htuns ud den Betrieb einer Indusftieadase zur Lö-
sungshittelrückqewinnung beantragt. standort ist das
CMdstück Gustav-Eielefeld-Str. 6, Cemdkung Grone,
Flur 11, Flüstück 1/48.

Das Vorhaben umlaßt die Auibereitung s€btauchter tJzw.
verschmutzter i,ösunssmittel durch destillativg Behand-
lung zu oiedepelwendbaren Produkten mit einer Duch
satzmenoe von 20 hr/Tas. Die Inbetriebnahme soll vor-
aussichtli.h Anfans 1986 erloisen-


